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TM-Modul IV 

CBRN-Gefahren 
erstellt HBM T.Neumann 03/2011 



Zielsetzung 

ăEinf¿hrung in die Problematik der 

auftretenden Gefährdungen durch 

ABC-Stoffe und die Abarbeitung  im 

Zuge von Einsätzen durch die Kräfte 

der Feuerwehr.ò 

 

- Erkennen 

- Bewerten 

- Handeln  
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Themenübersicht 

- gesetzl. Grundlagen  

- Gefährdungen im ABC -Einsatz 

- GAMS-Regel 

- Grundprinzipien und Probleme  

- Dekontamination  
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Gesetzliche Grundlagen 
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Áwaren die Feuerwehrdienstvorschriften  

- FwDV 9/1 Strahlenschutz 

Rahmenvorschriften 

- FwDV 9/2 Strahlenschutz Einsatzgrundsätze 

Á - FwDV 14 Gefährliche Stoffe und Güter 

 
Die Vorschriften wurden in der FwDV 500 

zusammengefasst und um den Abschnitt ï 

biologische Arbeitsstoffe erweitert 

 

Ausbildung erfolgt auf Grundlage der neuen 

Dienstvorschrift 

 



Gefahren durch atomare 

Stoffe und Verbindungen 

(Radioaktivität) 

A - Gefahren 

Gefahren durch biologische 

Stoffe und Verbindungen 

(Infektionen) 

B - Gefahren 

Gefahren durch chemische 

Stoffe und Verbindungen 
C - Gefahren 

G
ru

n
d

a
u

s
b

ild
u

n
g

 A
B

C
 

F
F

W
 M

a
ri
e

n
b

e
rg

 T
. 

N
e

u
m

a
n

n
 0

1
/2

0
1
0

 Gefährdungen 

CBRN ï Gefahren (chemisch; biologisch; 

radiologisch; nuklear) 



Gefährdungen durch ABC-Stoffe 
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Von ABC ï Gefahrstoffen 

können Gefährdungen durch  

-Inkorporation  

-Kontamination  

-gefährliche Einwirkung ausgehen. 

 

-Inkorporation  

 Aufnahme Gefährlicher Stoffe in 

 den Körper 
 

ausgehen. 

Aufnahme über Atmung und 

Nahrung 

 

Über verletzte oder gesunde Haut 

Inkorporation ist zu verhindern! 



Gefährdungen durch ABC-Stoffe 
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Haut ï Haare, 

Kleidung 

 

Kontamination ist 

zu verhindern! 

Kontamination durch  
Berühren und Kontakt  

mit Gefährlichen Stoffen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gefährdungen durch ABC-Stoffe 
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Mechanische Energie 

Druckwelle Schall 

Strahlung 

Wärmestrahlung 

Einwirkung ist zu 

verhindern oder zu 

begrenzen! 



Grundlage bei Gefahrguteinsätzen  

FwDV 500 / Rahmenempfehlung 002 des 

sächs. Feuerwehrverbandes sowie div. UVV  
 

ăIm StraÇenverkehr und Produktions-

prozessen können immer und jederzeit 

Gefahrguthavarien auftreten!  

Die Städte und Gemeinden und Kommunen 

haben Vorkehrungen zu treffen.ò 
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Grundlagen 

Im zivilen Alltag gelten Regelungen des 

Chemikaliengesetzes, GGVS,ADR u.ä. 



Konzeption im Erzgebirgskreis (Bereich MEK)  

Stufe I 

- Rettungsleitstelle 

- Kreisbrandmeister 

- örtliche Feuerwehr 

- Fachberater ABC 

- Messleitwagen Nnsb 

Stufe III 
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Wie Stufe I aber zzgl.: 

- GWG Mab od. Nnsb 

- Dekon P Lengefeld 

- LF 16 Mab od. Nnsb 

- ErkKw Mab 

- bei A-Einsätzen 

  Kleinneuschönberg 

- Sondertechnik 

Stufe II 

Wie Stufe I aber zzgl.: 

- GWG Mab und Nnsb 

- Dekon P Lengefeld  

  und weitere 

- LF 16 Mab und Nnsb 

- ErkKw Mab und  

   weitere 

- Führungsgruppe DRK 

- bei A-Einsätzen 

  Kleinneuschönberg 

- Sondertechnik 

 

 



Konzeption im Erzgebirgskreis (Bereich MEK)  

Stufe III 
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Wie Stufe I aber zzgl.: 

- GWG Mab und Nnsb 

- Dekon P Lengefeld  

  und weitere 

- LF 16 Mab und Nnsb 

- ErkKw Mab und  

   weitere 

- Führungsgruppe DRK 

- bei A-Einsätzen 

  Kleinneuschönberg 

- Sondertechnik 

 

 



Gefahrguteinsatz für Feuerwehren  

ohne erweiterte Einsatzmittel 

Alarmierung über Leitstelle ï  

Nicht immer ist ein Ereignis als  

Gefahrguteinsatz erkennbar! 

Der erste Gruppenführer und die vorgehenden 

Einsatzkräfte an der Einsatzstelle müssen die 

Situation erkennen und entsprechende Maß-

nahmen und Vorkehrungen treffen! Dies kann auch 

der Rettungsdienst oder Polizei sein! 

Die Gesundheit der Einsatzkräfte ist ausschlag-

gebend! 
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Gefahrguteinsatz für Feuerwehren  

ohne erweiterte Einsatzmittel 

Nicht immer ist ein Ereignis als Gefahrgut-

einsatz erkennbar? 
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Gefahrguteinsatz für Feuerwehren  

ohne erweiterte Einsatzmittel 

Nicht immer ist ein Ereignis als Gefahrgut-

einsatz erkennbar? 
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GAMS-Regel 

Gefahr erkennen ï 

Kennzeichnung/austretende Stoffe, 

Gerüche, Dämpfe, Flüssigkeiten 
G 

A 

M 

S 

Absperren ï lt. FwDV 500 50 m Radius um die 

Einsatzstelle Gefahrenbereich ï 100 m 

Absperrbereich 

Menschenrettung ï unter Mindestschutz 

(persönliche Schutzausrüstung und PA)  

Sofort Spezialkräfte nachfordern ï Info 

Leitstelle 
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